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4400 Steyr, Stadtplatz 32, Telefon +43 7252 539 94-0 
www.vkb-bank.at

Sie wollen sich voll auf Ihre Stärken konzentrieren? Damit Ihr Unternehmen am 
Markt erfolgreich bleibt? Mit der VKB-Bank als Partner geht diese Rechnung auf. 
Denn das VKB-Unternehmerservice gibt Ihnen all das weiter, was Ihr Unternehmen 
stark macht: Partnerschaft, Nähe, Flexibilität, Lösungskompetenz und die ganze 
Kraft von Österreichs unabhängiger Bank. Holen Sie sich jetzt alle Informationen 
aus erster Hand bei Ihrem Firmenkundenbetreuer der VKB-Bank!

GELEBTE PARTNERSCHAFT: 
DAS GEBEN WIR WEITER.
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Feierliche Eröffnung und Weihe der neuen Firmenzentrale. 
Im Bild v.l.n.r.: GF helmut haider, Pfarrer Mag. thomas Mazur, lh Dr. Josef Pühringer, GF Ing. Klaus haider

Die unternehmerfamilie haider mit Festgästen. Zahlreiche Besucher waren anwesend.
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Eröffnungsfeier Firmenzentrale
GEBr. haIDEr

am 18. Juli 2014 eröffnete die unternehmens-
gruppe haider feierlich ihre neue Firmenzent-
rale in Großraming. Beim Bau des 4,5 Mio. Euro 
teuren neubaus  wurde vor allem auf den Einsatz 
regional ansässiger Firmen wertgelegt. Das Ge-
bäude besteht aus fünf Etagen und umfasst eine 
Kapazität für ca. 100 arbeitsplätze, wobei aktuell 
65 belegt sind. Insgesamt beschäftigt die unter-
nehmensgruppe haider 2.300 MitarbeiterInnen 
(Sparte Bau 875 Ma) und erwirtschaftet einen Jah-
resumsatz von € 450 Mio. (Sparte Bau € 214 Mio.).
neben Geschäftspartnern, Mitarbeitern und orts-
ansässigen kamen auch hochrangige Vertreter
aus Politik und Wirtschaft in die Ennstalgemeinde

Großraming, um mit der Familie haider gemein-
sam zu feiern. hierbei hielt landeshauptmann 
Dr. Josef Pühringer eine Eröffnungsrede in der er 
sich für diese wirtschaftliche Investition bedank-
te. Besonders hervorgehoben hat er auch die 
Verbundenheit zur ländlichen region, die durch 
diesen Firmenneubau gestärkt wird. 
als abschluss der Eröffnungsfeier segnete der 
Großraminger Pfarrer Mag. thomas Mazur das 
Gebäude. 
anschließend war es möglich, das Gebäude zu 
besichtigen, wobei in den jeweiligen abteilungen 
auskünfte von engagierten MitarbeiterInnen ge-
geben wurden. 



Ein erfolgreiches team: Initiatoren des Projektes von WKo und regionalmanagement, die Pojekt-
gruppe, Ehrengäste und einige Kooperationspartner.

Mitwirkende und Gäste aus Politik und Wirtschaft, Ver-
treter der umliegenden Schulen, unternehmer aus der 
region - sie alle sind teil des lebensraums Ennstal.

Frische und regionale Köst-
lichkeiten vom Familiengast-
hof Blasl.

rund 80 Besucher folgten in-
teressiert den ausführungen 
der arbeitsgruppe und der Eh-
rengäste.

………………………………………………..
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Projekt Kompass Demografi e
aBSChluSS

alois aigner vom regionalmanagement und Mario 
Pramberger von der WKo Steyr schilderten die 
Entwicklung im Projekt und die bereits realisier-
ten Maßnahmen. Eindrucksvoll präsentierten die 
Projektmitglieder, welche Maßnahmen für die In-
itiative „lebensraum Ennstal – Da will ich sein !“ 
noch auf der agendaliste stehen. Zusammenge-
fasst wurden all diese Punkte auch auf der re-
formagenda - siehe artikel auf Seite 5. 
Martin Schoiswohl von der Kommunikations-
agentur Kommhaus, er nennt sich selber Fach-

arbeiter für Kommunikation und Wertewissen-
schaft, schildert zum abschluss, welche Wirkung 
es haben kann, wenn sich möglichst viele Perso-
nen am Prozess zur Entwicklung einer gemein-
samen arbeitgeberregion beteiligen.

Peter Guttmann, WKo obmann Steyr land brach-
te es abschließend auf den Punkt: „Je mehr leu-
te sich an diesem Prozess beteiligen, desto mehr 
werden wir für die region des oberösterreichi-
schen Ennstales erreichen können!“

Am 17. Juni 2014  wurde das Ausgangsprojekt Kompass Demografi e im TDZ Ennstal abgeschlossen 
und der offi zielle Startschuss für die Initiative Lebensraum Ennstal gegeben.

Die Initiative „Lebensraum Ennstal – Da will ich sein!“ wurde von der WKo und vom regionalma-
nagement ins leben gerufen. Ziel ist es, aus dem oberösterreichischen Ennstal wieder eine region 
zu machen, die für Mensch und Wirtschaft ein begehrter lebensmittelpunkt ist.
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Projektaktivitäten
rEForMaGEnDa
Ausgangslage & Prognose 

Die Einwohnerzahl im Ennstal wird ohne Gegen-
maßnahmen von 18.448 (2012) um 1.689 Perso-
nen (3,7%) (2030) abnehmen. In der altersgruppe 
der jungen Bevölkerung bedeutet dies einen Ver-
lust von 729 Personen, bei den 21- bis 64-Jäh-
rigen von 1.370 und bei den Pensionisten eine 
Zunahme um 1.497. Wird nicht gegengesteuert, 
werden für alle Gemeinden des Ennstals rück-
gänge der erwerbsfähigen Bevölkerung (18 bis 
64 Jahre) erwartet, die im Zeitraum 2013 bis 2030  
zwischen rund -6 % und -24 % betragen.

Eine Umfrage zu den Stärken und Schwächen 
des Ennstals hat als wichtigste Maßnahme ein 
gezieltes Regions- und Employerbranding zur 
Stärkung der regionalen Identität aufgezeigt 
und zu folgenden Aktivitäten geführt:

• Gründung der Initiative „lebensraum Ennstal 
 – Da will ich sein!“
•  teilnahme an den Ennstaler Gewerbetagen 
•  herausgabe des quartalsweise erscheinenden
   Magazins „Da will ich sein!“ mit aktuellen 
 Infos über die Betriebe und das Ennstal als
  raum zum leben, lernen und Wohnen.
•  Entwicklung der homepage: 
 www.lebensraum-ennstal.at 
• aufbau des Kooperationsnetzwerks „lebens-
 raum Ennstal“, das als Verantwortungspart-
 nerschaft die Weiterentwicklung der region
  nachhaltig fördert. 
• Intensivierung der bestehenden Zusammen-
 arbeit zwischen Schule und Wirtschaft mit 
 einer Wanderausstellung zu den Produkten
  der Ennstaler Betriebe.
• Gründung der „lebensraum Ennstal“- akade-
 mie zur  betriebsübergreifenden höherqualifi -
 zierung  von Mitarbeitern.
• Vorbereitung der Imagekampagne lebens-
 raum Ennstal mit unterstützung der Koopera-
 tionspartner und der acht Gemeinden.

Weiterführende Maßnahmen
• Stärkung und Weiterführung der Initiative 
 „lebensraum Ennstal“. 
• umsetzung der Imagekampagne 2015 & 2016.
• Einsatz von regionalbotschaftern um die ab-
 wanderung zu stoppen und zuziehende Fach-
 kräfte zu unterstützen. 
•  Gezieltes regions- und Employerbranding in
  den acht Ennstaler Gemeinden.
• Entwicklung regionaler ausbildungs- und Be-
 schäftigungsinitiativen für verschiedene  alters- 
 und Bevölkerungsgruppen.
• angebot von attraktiven, durchgängigen, du-
 alen und überbetrieblichen ausbildungs-
 modellen. 
• Forcierung der ausbildungsverbünde unter 
 Ennstaler unternehmen. 
• attraktivierung von Frauenarbeitsplätzen in
  nicht traditionellen aufgaben und Einsatzbe-
 reichen. 
•  Einrichtung betriebsübergreifender Kinderbe-
 treuungseinrichtungen. 
• Mentoring-Programme zur Sicherung des
  Know-how transfers. 
• Integrationsinitiativen für Migranten auf be-
 trieblicher und regionaler Ebene. 
• Entwicklung einer gemeindeübergreifenden
  Betriebs- und Wohnraum-Datenbank.

Altersstrukturveränderung Region Ennstal
2001 bis 2030

Ihre Gedanken zum lebensraum Ennstal an steyr@wkooe.atSchreiben Sie uns !Fo
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Firmenbesuche gewähren Einblick in den Berufsalltag.

Bei den „Willkommenstagen für lehrlinge“ wird an den themen Sozialkompetenz, teambildung 
und Fragestellungen, die das Berufsleben ganz generell betreffen, gearbeitet.

Mut, ausdauer, hilfsbereitschaft, Kreativität, team-
geist - beste Voraussetzungen für lehrlinge.
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für Ennstaler Lehrlinge
aKaDEMIE
Die Ennstaler Betriebe forcieren 
die Lehrlingsausbildung in der 
Region - die Lebensraum Ennstal 
Akademie nimmt im Herbst Be-
trieb auf!

Ein Zusammenschluss der ausbildungsbetriebe im lebensraum 
Ennstal führt zu einem neuartigen angebot für alle lehrlinge, 
die im Sommer im Ennstal eine lehre beginnen. 
alle lehrbetriebe bzw. deren lehrlinge sind eingeladen, an den 
„Willkommenstagen für neue lehrlinge“ teilzunehmen. Sinn 
und Zweck dieses angebotes ist die Einstimmung der Jugendli-
chen auf das Berufsleben. an diesen beiden tagen wird an den 
themen Sozialkompetenz, teambildung und Fragestellungen, 
die das Berufsleben ganz generell betreffen, gearbeitet. 
Durchgeführt und professionell begleitet wird dieses angebot 
von Günter Stöffelbauer aus Steyr, der sehr viel Erfahrung in 
diesem Bereich hat. organisiert werden die lehrlingstage vom 
tDZ Ennstal.

19 lehrlinge aus 5 lebensraum Ennstal ausbildungsbetrieben 
sind im heurigen Jahr mit dabei. Sie werden 2 tage im Wildnis-
camp des nationalpark Kalkalpen verbringen. Dabei werden sie 
sich auch selber versorgen, selber kochen und zum abschluss 
der beiden tage ihren ausbildnern und Chefs die Ergebnisse 
präsentieren.
Künftig soll das angebot zu einem jährlichen Programm für 
lehrlinge ausgebaut werden. Pro lehrjahr werden 2 tage im 
rahmen der lebensraum Ennstal akademie für lehrlinge ein-
geplant. Besonders positiv hervorzuheben ist die Kooperation 
der ausbildungsbetriebe. natürlich sind künftig auch alle an-
deren lehrbetriebe eingeladen, ihre lehrlinge zur teilnahme zu 
motivieren.
In der nächsten ausgabe werden wir gerne einen Fotobericht 
über die Erlebnisse der ersten Gruppe bringen. 
Wir freuen uns schon darauf.



SchülerInnen bei spannenden Betriebsbesichtigungen im Bezirk.
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Beruf & Berufung in der Region
SChulProJEKtE

Die enge Verzahnung zwischen der ökonomi-
schen leistungsfähigkeit und den Schulen, die 
die Kinder und Jugendlichen für das leben vor-
bereiten, ist eines der grundlegenden themen für 
den dauerhaften Bestand Österreichs im immer 
härter werdenden internationalen Wettbewerb. 

Schaut man mit den augen eines Wirtschafts-
fachmannes auf die Schulen im Ennstal und be-
greift man diese als „eine Firma“, wird man über 
die Dimension dieses Betriebes erstaunt sein: 
Die zwanzig Schulen im Ennstal zählen in Sum-
me etwa 2100 Personen, Kinder sowie lehrerin-
nen und lehrer zusammenrechnet.

Die allgemein Bildende Pfl ichtschule (aPS) hat 
vorrangig das Ziel, Schülerinnen und Schüler 
anzuleiten, eigene weltanschauliche Konzep-
te zu entwerfen und eigene lebenspläne und 

Vorstellungen von berufl ichen Möglichkeiten zu 
entwickeln. Dabei sollen die Jugendlichen  jene 
Fähigkeiten erwerben, die sie in künftigen aus-
bildungen und im Beruf dringend benötigen.
Die Bedeutung dieser Zusammenarbeit unter-
streicht auch der Gesetzgeber, indem er seit der 
Einführung der neuen Mittelschule (nMS) das 
unterrichtsfach „Berufsorientierung“ (Bo) ver-
pfl ichtend vorschreibt.
Die Projekte und Veranstaltungen, die aus dieser 
Zusammenarbeit hervorgehen, wollen den Ju-
gendlichen eine begabungsgerechte Berufswahl 
mit möglichst hoher Berufszufriedenheit in der 
region ermöglichen.
 

Wer für sich den  richtigen Beruf  in einem Be-
trieb an seinem heimatort fi ndet, der bleibt.
In diesem Sinn wünsche ich uns allen an diesem 
Prozess Beteiligten viel Erfolg.

Pfl ichtschulinspektor Hr. Thomas Kreuzer schreibt zum Thema „Schule & Beruf im Ennstal“.

Die Schulen und die Wirtschaftsbetriebe der Region 
verfolgen in enger Zusammenarbeit das Ziel, 
die Vorstellungen der Schülerinnen und Schüler über ihren 
künftigen Beruf mit ihren persönlichen Begabungen und mit den 
vielfältigen Möglichkeiten in der Region Ennstal abzugleichen.
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unser Gasthof liegt im verkehrsberuhigten Zentrum von losen-
stein. Moderne Gästezimmer, vielseitig nutzbarer Veranstaltungs-
saal bis 250 Personen, kleiner Veranstaltungsraum bis 30 Perso-
nen, Getränkemarkt mit Verleih von tischen, Bänken, Kühler und 
Gläser und Kino losenstein.

Firma:   Daucher andreas - Gasthof Eisentor
Gesellschaftsform:  Einzelunternehmen
GeschäftsführerIn:  Daucher andreas
Mitarbeiter:  6
Standort:  Eisenstraße 59  |  4460 losenstein
Telefon  |  Fax: 07255 / 6281  |  07255 / 6281 - 4
Email: daucher@gasthof-eisentor.at

www.gasthof-eisentor.at

Unsere Kooperationspartner

Willkommen im Team:Neu dabei!

GAFLENZ

• Baumeister Stockinger Gmbh
• falcana Business-Software e.u.
• huber & Wachauer oG
• Industrietechnik Filzwieser  
 G.m.b.h.
• lItE Gmbh
• MIraKo Gmbh
• raimund helm e.u. - 
 1a autoservice
• raum in tex dorfmair gmbh
• Ing. hölzl Berthold - 
 SSt products & design
• lehner norbert - 
 hochgatterer Wassertechnik

GROSSRAMING

• electronic-world Gmbh
• Gebrüder haider 
 Bauunternehmung Gmbh
• Guttmann Gmbh
• Kronsteiner Gmbh
• raiffeisenbank Großraming
 eGen
• Schraml Glastechnik Gmbh
• Sport Kaiser handels Gmbh
• aigner Günter - 
 Floß & Schifffahrt aigner

LAUSSA

• Sensenwerk Sonnleithner  
 Gmbh

• Wolfthal Zimmerei Gmbh
• Perger Karin

LOSENSTEIN

• Schneegans Freudenberg 
 Silicon Gesmbh
• Stöllnberger Gmbh
• Sulzner Gesmbh
• Weber-hydraulik Gmbh
• Blasl Georg - 
 Familiengasthof Blasl
• Daucher andreas - 
 Gasthof Eisentor
• nagler hermann - 
 Instrumentenwerkstatt
• rief rudolf - Sicher-rief 
 Versicherungsmakler
• Ziebermayr roman - 
 Mineralwerkstoffe

MARIA NEUSTIFT

• lichtpunkt records oG
• tejral Wolfgang Ing. -
 Musik, Grafi k, handel

REICHRAMING

• CaE Consulting Gmbh
• Gemeinde reichraming
• Grossauer Gmbh & Co KG
• Kerbl Gmbh
• lottmann Fensterbänke Gmbh
• lottmann Sanitär Gmbh

• technologie- & Dienstleist-
 ungszentrum Ennstal Gmbh
• aglas Martin - 
 Gasthof ortbauerngut
• Damhofer rudolf - Gasthof
• oberbramberger Margit MBa
  Dipl.-Ing. (Fh) - Spiiirit
• ratzberger Werner - tischlerei
• Salcher alois

TERNBERG

• FrIho automaten + Service
  Gmbh
• raiffeisenbank Ennstal eGen
• Köster Judith - 
 Die Judith - Werbegrafi kdesign
• Kothgassner helmut - 
 human & raum Energetik

WEYER

• himmelstoss Dentaltechnik KG
• raiffeisenbank Weyer eGen
• Friedrich leichtfried G.m.b.h
  & Co. KG
• Ing. thomas Stix e.u. - 
 EuroSPar

Detaillierte Infos zu allen 
Kooperationspartnern finden Sie 
auf www.lebensraum-ennstal.at!
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www.instrumentenwerkstatt.at

DachDeckerei - Spenglerei - Zimmerei/hOlZBaU
FaSSaDen - FlachDach - kranarBeiten

FrieDrich leichtFrieD –
meiSterhaFt DUrchDacht!
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Die Instrumentenwerkstatt führt neben einer vielfältigen auswahl 
an Musikinstrumenten, Zubehör und noten jetzt auch Digitalpi-
anos. Mit meiner persönlichen Beratung, Serviceleistungen an 
allen akustischen Instrumenten und meiner Spezialwerkstatt für 
holz- und Blechblasinstrumente biete ich allen Musikern und 
Musikvereinen ein umfassendes angebot.

Firma:   nagler hermann - Instrumentenwerkstatt
Gesellschaftsform:  Einzelunternehmen
GeschäftsführerIn:  hermann nagler
Mitarbeiteranzahl:  -
Standortadresse:  Eisenstraße 48  |  4460 losenstein
Telefon  |  Fax: 07255 / 22910 
Email: offi ce@instrumentenwerkstatt.at

INSTRUMENTENWERKINSTRUMENTENWERKINSTRUMENTENWERKINSTRUMENTENWERK TATTTATTTATTTATTTATTTATTTATTTATTTATTTATTTATTTATTTATTTATTTATTTATTTATTTATTTATTTATTTATTTATTTATTTATT
Hermann Nagler

Handel   Reparatur   Service

A-4460 Losenstein, Eisenstr. 48
Tel./Fax: 0 72 55 / 22 9 10
Mobil: 0664 / 34 12 106

www.instrumentenwerkstatt.at

www.hochgatterer.com

www.leichtfried.co.at

als Meisterbetrieb in Dachdeckerei, Spenglerei, holzbau und Zim-
merei bieten wir Ihnen alle lösungen für Ihr Bauprojekt aus einer 
hand. Mit dieser Vielfalt an leistungen sind Sie von uns während 
der Planung, der gesamten Bauphase und auch für die Zukunft 
meisterhaft bedacht.

Firma:   Friedrich leichtfried
Gesellschaftsform:  G.m.b.h. & Co. KG
GeschäftsführerIn:  leichtfried Friedrich
Mitarbeiter:  20
Standort:  Pichl 43  |  3335 Weyer
Telefon: 07355 / 6556
Email: dachdeckerei@leichtfried.co.at

angebot an Privathaushalte und Firmen: Kostenloser trinkwasser-
test im Wert von 70 Euro. Viele Kunden sind froh, den Service der 
Fa. lehner in Kooperation mit der Fa. hochgatterer Wassertechnik 
zu nutzen. herr lehner norbert hält auch aufklärende Vorträge 
über den nutzen von reinem bergquellähnlichem trinkwasser, da-
mit unser lebensraum Ennstal noch lebenswerter wird.

Firma:   lehner norbert - hochgatterer Wassertechnik
Gesellschaftsform:  Einzelunternehmen
GeschäftsführerIn:  lehner norbert
Mitarbeiter:  1 angestellte & 9 selbständige Berater
Standort:  Markt 54  |  3334 Gafl enz
Telefon  |  Fax: 0676 / 635 10 85  |  07353 / 633
Email: norbert.lehner1@gmail.com
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Ich bin im Direktvertrieb für luna Schmuck tätig. Das ist Design-
schmuck im Silber- und Edelstahlbereich. 
„It’s Party time !“ luna ist heute ein gefragtes life Style label mit 
Party-Feeling. Buchen Sie eine Party und lassen Sie sich zu hause 
von mir verzaubern.

Firma:   Perger Karin
Gesellschaftsform:  Einzelunternehmen
GeschäftsführerIn:  Karin Perger
Mitarbeiter:  -
Standort:  Sonnleithnersiedlung 3  |  4461 laussa
Telefon  |  Fax: 0664 / 421 02 12
Email: ka.perger@aon.at

Die raiffeisenbank Weyer ist eine unabhängige, privatwirtschaft-
lich geführte Genossenschaftsbank im Bezirk Steyr-land. 

Wir betreiben 2 Bankstellen, in Weyer und Gafl enz, nach dem 
Prinzip höchstmöglicher Kompetenz und leistungsfähigkeit vor 
ort.

Firma:   raiffeisenbank Weyer
Gesellschaftsform:  eGen
GeschäftsführerIn:  Manfred Schmatz und Erwin Krenn
Mitarbeiter:  12
Standort:  Marktplatz 11  |  3335 Weyer
Telefon  |  Fax: 07255 / 6323 - 32  |  07255 / 6323 - 33
Email: Schmatz.34747@raiffeisen-ooe.at

www.luna.at

www.raiffeisen-ooe.at/grossraming

www.raiffeisen-ooe.at/weyer 

Wir sehen uns als fi nanzieller nahversorger in den beiden Gemein-
den Großraming und Maria neustift. Für unsere Kunden sind wir 
der verlässliche Begleiter in ihren fi nanziellen angelegenheiten. 
Flexible Beratungszeiten von Montag bis Freitag von 7:00 bis 19:00 
nach individueller Vereinbarung. unsere Devise: Gesunde Finan-
zen durch gute persönliche Beratung!

Firma:   raiffeisenbank Großraming
Gesellschaftsform:  eGen
GeschäftsführerIn:  Dir. Bernhard Winkelmayer und
 Josef neuhauser
Mitarbeiter:  12
Standort:  Eisenstraße 25  |  4463 Großraming
Telefon  |  Fax: 07254 / 7156-0  |  05999 / 34909 32809
Email: rb-grossraming@raiffeisen-ooe.at
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im Ennstal für MigrantInnen
BEtrIEBStour

Bei der von der WKo geplanten Betriebstour 
konnten vom Paraplü sorgfältig ausgewählte 
MigrantInnen aus den unterschiedlichsten län-
dern hinter die Kulissen der Betriebe blicken 
und aus erster Hand von den Betriebsleitungen 
erfahren, wie in den Betrieben gearbeitet wird. 

WKo obmann Peter Guttmann gab zu beden-
ken: „Das Ennstal ist nicht nur ein wunder-
schöner lebensraum. Bei uns im Ennstal kann 
man auch wunderbar lernen und arbeiten. 365 
Betriebe beschäftigen Mitarbeiter und 50 bil-
den auch lehrlinge aus!“ Entstanden ist die 
Idee zur Betriebstour im rahmen des netz-
werkes „Migration und arbeit in Steyr-land“, 
das von der Bh Steyr-land initiiert wurde. 

Beim Fensterbänkehersteller Lottmann in 
reichraming attestierte Frau Erika lottmann, 
die selbst durch den Betrieb führte, den Mig-
rantInnen hervorragende Deutschkenntnisse 

und ermutigte sie, aus der Vielzahl der lehrbe-
rufe in den Produktionsbetrieben einen für sie 
passenden auszuwählen und sich zu bewerben. 
aufgrund des teilweise bereits spürbaren Fach-
arbeitermangels im Ennstal können lehrstellen 
immer öfter nicht besetzt werden.

Beim anschließenden Besuch in losenstein bei 
der Firma Weber Hydraulik waren die Exkursi-
onsteilnehmerInnen fasziniert vom weltweiten 
lieferanten- und KundInnennetz. Besonders der 
Spezialbereich der rettungsgeräte für Feuer-
wehren, sowie das am Standort generell angebo-
tene Berufsangebot, beeindruckte die Besucher.

Es entwickelten sich rege Gespräche, bei denen 
die Firmenchefs unisono klar machten, dass für 
sie nicht die herkunft und auch nicht akzentfreie 
Deutschkenntnisse, sondern das Können und 
die lernwilligkeit von MitarbeiterInnen den aus-
schlag geben. 

Organisiert von der WKo Bezirksstelle Steyr und dem Integrationszentrum Paraplü im rahmen des 
von der Bh Steyr-land initiierten netzwerkes „Migration und arbeit“
Besuchte Firmen: Fa. lottmann Fensterbänke Gmbh, reichraming & Fa. Weber hydraulik, losenstein 

Fakten ...
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AdventzuckerlSTEMPELPASS
STEMPELPASS

AdventzuckerlSTEMPELPASS

AdventzuckerlSTEMPELPASS

RAdventzuckerlAdventzuckerlAdventzuckerlAdventzuckerlAdventzuckerlAdventzuckerlAdventzuckerlAdventzuckerlAdventzuckerlAdventzuckerl
6 beliebige Stempel in den 

PRO LOSENSTEIN-Betrieben

sammeln und 

LOSENSTEINER 

GESCHENKGUTSCHEINE 

GEWINNEN!

Vorname:

Zuname:

Straße:

PLZ, Ort:

Telefon: PRO
GEWERBE – HANDEL – INDUSTRIE 

L O S E N S T E I N

Fahr nicht fort, kauf im Ort!

Apotheke Losenstein

Arthofer Lohndreherei

Aulo Speditons GmbH 

W.Bachner

Autohaus Weinberger

Bäckerei Schausberger

Blumeninsel Köppl

Cafe Arkade

Cafe Restaurant 

Petermühle

Dr. Heinz Kieweg

Ennstal-Treff 

Anita Arthofer

Familiengasthof Blasl

Fleischerei Forster

Gasthaus Tröglhaus 

Gaßner

Gasthof Eisentor Daucher

Hallenbad Losenstein

Lagerhaus Losenstein

Grüner.mode.schuhe

Instrumentenwerkstatt

Hermann Nagler

Landesjugendhaus 

Losenstein

Lebensmittelpunkt 

Bernd Fischer

Massagesalon 

Sylvia Reisinger

Modefriseur 

Team Reisinger

Raiffeisenbank Ennstal

Rauchfangkehrermeisterin 

Michaela Klaus

Schneegans Silicon GmbH

Sparkasse Losenstein

Sulzner GmbH 

Installation

Thermochema GmbH

Tischlerei 

Stöllnberger GmbH

Tischlerei Zeilermayr OEG

Trafi k Kopf

Versicherungsmakler Rief

Weber Hydraulik GmbH

Fahr nicht fort, 

 
kauf im Ort!

GEWINNSPIEL
PRO LOSENSTEIN-BETRIEBE 
verschenken 

STEMPEL R
STEMPEL

STEMPEL

STEMPEL

PROPRO
 INDUSTRIE 

L O S E N S T E I N

STEMPEL

STEMPEL

RRR
O
RRRRR
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PRO
GEWERBE – HANDEL – INDUSTRIE 
L O S E N S T E I N

PRO LOSENSTEIN-BETRIEBE 
verschenkenverschenken

PPP

PRO LOSENSTEIN-BETRIEBE 
verschenken

PPPPPPPPPAdventzuckerl

Fahr nicht fort, kauf im Ort!

PROfi tieren Sie von den zahlreichen 
Adventzuckerln in unseren Losensteiner Geschäften 
und holen Sie sich IHREN STEMPELPASS.

Das Gewinnspiel startet 
am 1. Dezember 2014.
Sammeln Sie 6 beliebige 
Stempel und GEWINNEN 
SIE LOSENSTEINER 
GESCHENKGUTSCHEINE.

Pro Zwischenziehung: 5 Losensteiner Einkaufsgutscheine zu je EUR 10,–
Bei der Hauptziehung: 3 Losensteiner Einkaufsgutscheine zu je EUR 50,–

Zusatzspiel-Sofortgewinn: Holen Sie sich bei 6 verschiedenen Stempeln 
gleich ein GRATIS-GETRÄNK bei den teilnehmenden Losensteiner Gastwirten 
und werfen Sie dort Ihre Gewinnkarte zum Weiterspielen ein.

Die Zwischenziehungen fi nden (unter Ausschluss des Rechtsweges) 
am 9., 15., und 22. Dezember statt.
Hauptziehung am 29. Dezember.
Die Liste der Gewinner ersehen Sie in den Geschäften.

Holen Sie sich die gewonnenen Einkaufsgutscheine 
bei der Raiffeisenbank Losenstein ab.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

PRO LOSENSTEIN-BETRIEBE PRO LOSENSTEIN-BETRIEBE 

AdventzuckerlAdventzuckerlverschenkenAdventzuckerlverschenkenAdventzuckerlverschenkenAdventzuckerlAdventzuckerlAdventzuckerlAdventzuckerl
Pro Zwischenziehung: 5 Losensteiner Einkaufsgutscheine zu je EUR 10,–

verschenkenverschenkenAdventzuckerl
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Apotheke LosensteinApotheke Losenstein
Arthofer Lohndreherei

Aulo Speditons GmbH W.Bachner
Autohaus Weinberger

Cafe Arkade
Cafe Restaurant Petermühle

Dr. Heinz Kieweg
Ennstal-Treff Anita Arthofer

Familiengasthof Blasl
Fleischerei Forster

Gasthof Eisentor Daucher
Hallenbad Losenstein

Instrumentenwerkstatt Hermann NaglerInstrumentenwerkstatt Hermann Nagler
Lagerhaus Losenstein

Landesjugendhaus Losenstein
Lebensmittelpunkt Bernd Fischer

Massagesalon Sylvia Reisinger
Modefriseur Team Reisinger

Modewelt Andrea
Raiffeisenbank Ennstal

Rauchfangkehrermeisterin Michaela Klaus
Schneegans Freudenberg Silicon GmbH

Sparkasse Losenstein
Sulzner GmbH Installation

Thermochema GmbH
Tischlerei Stöllnberger GmbH

Tischlerei Zeilermayr OEG
Trafi k Reibnegger 

Versicherungsmakler Rief
Weber Hydraulik GmbH



13

D
a 

w
ill

 ic
h 

se
in

!

für Weihnachten im Ennstal
EInKauFEn
Weihnachtseinkauf vor Ort stärkt die Betriebe und die Lebensqualität.
Die Ennstaler Betriebe stecken bereits mitten in 
den Vorbereitungen für die herbst- und Weih-
nachtssaison. neben klassischen aktivitäten, 
wie adventmärkten und Weihnachtsausstel-
lungen, bieten die Geschäfte eine riesige aus-
wahl an Geschenkmöglichkeiten gleich vor der 
haustür. „um Weihnachtsgeschenke zu kaufen, 
braucht man nicht weit fahren. unsere Betriebe 
haben genug originelle und kreative Ideen für 
alle Wünsche zu bieten“, betont Peter Guttmann, 
obmann der WKo-Steyr-land. „Durch die Ein-
zigartigkeit in Form von speziellen Produkten 
oder Ideen und dem persönlichen En gagement 

kann die Zukunft der handelsbetriebe in unseren 
orten erhalten bleiben. nur der Erhalt dieser 
Betriebe sichert den Menschen ihre lebensqua-
lität! Dazu können die Kunden viel oder eigent-
lich fast alles beitragen“, betont WKo-obmann 
Guttmann abschließend. 
Folgende aktivitäten sind im Ennstal geplant: 
• Losenstein  Pro losenstein-Betriebe 
 verschenken adventzuckerl (Info Seite 12)
• Großraming  27.11.2014: Einkaufsnacht 
 Geschäfts-Öffnungszeiten: 18 bis 22 uhr 
• Weyer  28.11.2014: Einkaufsabend
 28.–30.11.2014: adventmarkt Egererschloß

WEBER - HYDRAULIK GmbH
Industriegebiet 3+4
A-4460 Losenstein
Tel +43 (0) 7255 6237-12293
guenther.rebhandl@weber-hydraulik.com

Ausbildung bei
Weber - Hydraulik
Ein Volltreff er für deine Zukunft 

Du suchst einen Lehrberuf der dich fordert und fördert?
Werde auch du Teil eines erfolgreichen Unternehmens und bewirb dich jetzt!

  Betriebslogisti kkaufmann/frau
  IT - Techniker/In
  Industriekaufmann/frau

  Metalltechnik - Zerspanungstechniker/In
  Metalltechnik - Schweißtechniker/In

LEHRBERUFE

Lot tmann Fensterbänke  GmbH I  4462  Re ichraming  I  E isenst raße  9  I  07255/84  47  -  0

W i r  s i nd  e i n  i n te rna t i ona l  t ä t i ge r  Fam i l i enbe t r i eb .  Kundeno r i en t i e rung  i s t  d i e  G rund lage 
unse re r  l ang f r i s t i gen  Ex i s tenzs i che rung .  E i n  mo t i v i e r t es  Team von  ca .  85  M i t a rbe i t e rn  am 
S tando r t  Re ich ram ing  i s t  um se ine  Kunden  s te t s  bemüh t  und  l e i s t e t  Qua l i t ä t sa rbe i t  au f 
i n t e rna t i ona lem N i veau .  W i r  e rwa r ten  von  unse ren  M i t a rbe i t e rn  Se lbs ts tänd igke i t ,  F l e i ß , 
F l ex ib i l i t ä t  sow ie  d i e  I den t i f i k a t i on  m i t  unse rem Un te rnehmen .  Das  Be t r i ebsk l ima  w i rd  von 
Ve ran two r tungsbewuss tse in  und  Ve r t r auen  j edes  e i nze l nen  M i t a rbe i t e r s  ge t r agen .

Unse re  S tä r ke  i s t  d i e  En tw ick l ung ,  d i e  P roduk t i on  und  de r  Ve r t r i eb  von  Fens te rbänken . 
W i r  e r r e i chen  unse re  Z i e l e  du rch  e i nen  spa rsamen  Umgang  m i t  den  vo rhandenen  Res-
sou rcen ,  du rch  mode rne  P roduk t i onsme thoden  und  du rch  e i n  kunden f reund l i ches  Ve r-
t r i ebssys tem.  Unse ren  Kunden  b ie ten  w i r  Ma rken-Fens te rbänke  i n  bes te r  Qua l i t ä t  an .

Zu r  Ve rs tä r kung  unse res  Teams suchen  w i r  e i nen  Ve rkau fs - I nnend iens t  (m/w )  und  e i nen 
P roduk t -  und  Anwendungs techn i ke r  (m/w ) .  Haben  w i r  I h r  I n t e resse  geweck t?  Dann  be-
we rben  S ie  s i ch  j e t z t !  Nähe re  I n fo rma t i onen  zu  unse ren  Jobangebo ten  f i nden  S ie  un te r
www.he lopa l . com!

Er ika  Lot tmann

Geschäf ts führer in
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Neue Attraktion im Ennstal
KlEttErhallE 6a
Eine neue Attraktion, die größte Kletterhalle 
zwischen Linz und der mittleren Steiermark  
macht unser schönes Ennstal für die Einheimi-
schen und auch für unsere Urlaubsgäste noch 
interessanter und lebenswerter.

ab sofort gibt es eine ganzjährige Indoor Klet-
termöglichkeit direkt an der Bundesstraße B121 
zwischen Weyer und Gafl enz anschließend an 
die Fa. hager landtechnik.  angesprochen wer-
den alle vom Kleinkind bis zum Senior, egal ob 
anfänger oder Kletterprofi . Die halle ist in der 
Wintersaison täglich geöffnet. 
Die genauen Öffnungszeiten fi ndet man auf der 
homepage www.kletterhalle6a.at!
Was wird geboten:
Kletterfl äche Vorstieg ca. 1.000 m2 • Kletterfl äche
Boulder: ca. 250 m2 • höhe der halle: 18 m •  max. 
höhe der Kletterrouten 16 m • ca. 140 versch. 
Kletterrouten in den Schwierigkeitsgraden 3-8b 
• IFSC normspeedwettkampf u. –trainingswand • 

Sicherungsautomat • nettes kleines Bistro • 

ausrüstungsverleih • ab sofort anfängerkurse
Angebote für:
hobby- u. leistungssportler • Gelegenheits-
sportler • Kinder • Senioren • urlaubsgäste (an-
gebote in den Ferien bei Schlechtwetter) • land-
schulwochen • Firmenevents

Kann ich als Anfänger immer klettern ?
anfänger können bouldern (Klettern ohne Seil 
auf Matten in absprunghöhe). Für das Seilklet-
tern gibt es anfängerkurse. nach Erlernen der 
Sicherungstechnik steht dem Klettergenuss 
nichts im Wege.
6a Bistro:
Genießen Sie mit einer tasse Kaffee oder einem 
kühlen Getränk den ausblick auf die Kletterer.
unser Bistro steht auch allen nicht-Kletterern 
offen.
Die Initiative für dieses Projekt ging vom alpen-
verein Weyer aus. In 5 jähriger arbeit gelang es 
mit Einbindung von Partnern, unter anderem 
der oÖ. Ennstal Infrastruktur Gmbh  als Gebäu-
deerrichter und der alpenvereinssektion Waid-
hofen und weiteren Geldgebern sowie durch 
lEaDEr Co-Finanzierung, diese Fremdenver-
kehrsattraktion zu  verwirklichen.                            
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Weitere Infos unter www.kletterhalle6a.at
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PRE-OPEN  

Kletterstart - Karten ab sofort erhältlich!

OFFIZIELLE ERÖFFNUNG  

mit Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer

OÖ LANDESMEISTERSCHAFTEN 

im SPORTKLETTERN

STARTSCHUSS
INDOOR�

KLETTERERLEBNISfür das neue

im Ennstal

HÄNG´ DI  E
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Wir setzen uns für regionale Werte, lehre, aus- und Weiterbildung, 
Facharbeiter, regionale arbeitsplätze, regionale aktivitäten, regionale 
Gewerbebetriebe  und regionalen Konsum ein. 
……………………………………………………………………………………………………………
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Impressum

Zahlreiche Vereine und Institutionen bieten im 
Ennstal eine erfreuliche Veranstaltungsvielfalt 
und auf www.lebensraum-ennstal.at können Sie 
sich demnächst einen Überblick über das ange-
bot von Gafl enz bis ternberg verschaffen.  
Veranstaltungen von den Gemeindeseiten wer-
den mit dem lebensraum Ennstal Kalender ver-
linkt und alle Veranstalter sind eingeladen, ihre 
Veranstaltungen entweder in den Kalender der 
eigenen Gemeindeseite einzutragen oder die 

Daten im Eventzentrum Eisenwurzen zur Erfas-
sung bekanntzugeben.

Erforderliche Informationen:
• name der Veranstaltung
• Datum, uhrzeit
• Gemeinde und Veranstaltungsort
• Kurze Beschreibung 
• Veranstalter (telefon, Mail, Website)
• Eintritt

Präsentationsplattform für Ennstal-Veranstaltungen
DaS ISt loS
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Sollten Sie bereits heute Fragen dazu haben, oder bereits Veranstaltungen eingeben wollen, so 
wenden Sie sich jederzeit an das: 
Eventzentrum Eisenwurzen • offi ce@eventzentrum.at  • 07355 6255 DW 35-37 • 0664 42 31 756

K
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INFRASTRUKTURVERMITTLER 

• CoWorkingSpace 

• Moderne Büros 

• Werkstätten 

• Freiflächenvermittlung 

• Gewerbegebietsentwicklung 

PROJEKTBEGLEITER 

• Förderungen 

• Projektmanagement 

• Projektcontrolling 

• Projektorganisation 

• Kooperationen 

BILDUNGSKOORDINATOR 

• Seminare 

• Tagungen 

• Schulungen 

• Vorträge 

• Regionale Weiterbildung 

EVENTMANAGER 

• Großveranstaltungen 

• Moderne Technik 

• Seminar- & Konferenzräumlichkeiten 

• Catering 

• Rahmenprogramm 

• Videokonferenz 

DIE INNOVATIONSDREHSCHEIBE IM ENNSTAL 

Das Projekt Kompass Demografi e wird aus den 
Mitteln des Europäischen Fonds für regionale 
Entwicklung sowie aus landesmitteln gefördert.


